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Workshop
“Planen, steuern und 
netzwerken in der Region”



Die CIPRA in den Alpen

CIPRA-International

Dachverband

7 nationale Vertretungen

CIPRA CH

CIPRA D

CIPRA F

CIPRA FL

CIPRA SLO

CIPRA I

CIPRA A

Über 100 Mitgliedsorganisationen



Die Alpenkonvention
Internationels Abkommen, unterzeichnet
von A, CH, D, F, FL, I, Slo, EU
Ziel: Schutz und nachhaltige Entwicklung in 
den Alpen
Rahmenkonvention, thematische
Umsetzungsprotokollen (z.B. Naturschutz, 
Verkehr, Energie, Berglandwirtschaft)
12 Protokolle vorgesehen, 8 fertiggestellt



CIPRA und die 
Alpenkonvention

CIPRA offizielle Beobachterin bei 
den Verhandlungen

Umsetzung der Inhalte in die 
Praxis mit Hilfe von Publikationen 
und Projekten



Alpenreport 1 + 2

Projekte zur Förderung einer nach-
haltigen Entwicklung in den Alpen



Kommunikation

CIPRA Info



www.cipra.org

Kommunikation



www.alpMedia.net
Online Informationsdienst: 4 
Sprachen, engl. ZF
Zweiwöchentlicher Newsletter 
Online Datenbank: über 1.500 
Artikeln, mehr als 500 Internetlinks, 
nach Fachbereichen und Regionen
Veranstaltungskalender
Offizielle Dokumente zum Thema
Ca. 30.000 Adressen, 6.000 
Gemeinden ...



Projekte zur Förderung einer nach-
haltigen Entwicklung in den Alpen

Seit 1995
Ca. 200 Gemeinden aus
dem gesamten Alpenraum
Lokale Umsetzung der AK
Erfahrungsaustausch
www.alpenallianz.org

Verwaltung und 
Kommunikationsarbeit
für die IG
www.alpenstaedte.org

Gemeindenetzwerk
Allianz in den Alpen

Interessengemein-
schaft

Alpenstadt des 
Jahres



Projekt:
„Zukunft in den Alpen“

Wissen verbreiten – Menschen
vernetzen
Wissensmanagement für eine
nachhaltige regionale
Entwicklung
www.cipra.org/zukunft



Ausgangspunkt

Piemont, Wallis, Admont …
Leute, die etwas verändern wollen
Wie beginnen? Mit wem? Worauf
kommt es an?
Nicht immer wieder das Rad neu
erfinden!
Erfolgreiches Praxiswissen sammeln
und in Umlauf bringen!



6 Themen

1 Regionale Wertschöpfung
2 Soziale Handlungsfähigkeit
3 Schutzgebiete
4 Hausgemachte Mobilität
5 Neue Formen der 

Entscheidungsfindung
6 Politik und Umsetzung



Drei Projektbereiche

alpKnowhow alpService alpPerformance

Wissen 
identifizieren, 

zusammenführen, 
bewerten, 
aufbereiten

Forschung und 
Praxis

Fragen 
beantworten

Wissen nutzbar 
machen, 
verteilen, 
verkaufen, 
bewahren

Dienstleistung

Angebot und 
Nachfrage 
verknüpfen

Wissen nutzen 
und anwenden

NutzerInnen

Wissenslücken 
identifizieren



alpKnowhow: 05/06
6 alpenweite “Fragenteams”
6 Berichte (je ca. 80 Seiten)
Datenbank:
- 240 Literaturexzerpte
- 160 Good Practice Beispiele
- 570 Wettbewerbsbeispiele
Synthesebericht
Offene und neue Fragen -> an die 
Wissenschaft



Zweiter Bereich: alpService

alpKnowhow alpService alpPerformance

Wissen 
identifizieren, 

zusammenführen, 
bewerten, 
aufbereiten

Forschung und 
Praxis

Fragen 
beantworten

Wissen nutzbar 
machen, 
verteilen, 
verkaufen, 
bewahren

Dienstleistung

Angebot und 
Nachfrage 
verknüpfen

Wissen nutzen 
und anwenden

NutzerInnen

Wissenslücken 
identifizieren



alpService: Wissen verbreiten

3 Tagungen
Internationale
Workshopreihe (12)
Exkursionen
Lehrmaterial, Wissens-
stützpunkte -> Master
3. Alpenreport
Artikel, Präsentationen

3



Dritter Bereich: alpPerformance

alpKnowhow alpService alpPerformance

Wissen 
identifizieren, 

zusammenführen, 
bewerten, 
aufbereiten

Forschung und 
Praxis

Fragen 
beantworten

Wissen nutzbar 
machen, 
verteilen, 
verkaufen, 
bewahren

Dienstleistung

Angebot und 
Nachfrage 
verknüpfen

Wissen nutzen 
und anwenden

NutzerInnen

Wissenslücken 
identifizieren



alpPerformance

8 Pilotprojekte (Wettbewerb) 
Spin Off 1: NENA – Network 
Enterprise Alps (Interreg, 06-08)
Spin Off 2: DYNALP2: Umsetzung
der Ergebnisse von alpKnowhow (40 
lokale Projekte, 2. Ausschreibung im
Frühjahr 2007



Herzlichen Dank!

aurelia.ullrich@cipra.org

wolfgang.pfefferkorn@cipra.org

www.cipra.org/zukunft/
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